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VORWORT
 Als Joy Aquilino von Quarry Books/Quarto Publishing 

mit der Idee zu einem Romantasy-inspirierten 

Häkelbuch auf mich zukam, konnte ich also unmöglich 

Nein sagen!

Auf diesen verzauberten Seiten findet ihr mehr 

als 20 entzückende Anleitungen, mit denen ihr eure 

Begeisterung für Romantasy zur Schau stellen 

könnt. Diese Projekte bringen ein kleines Stück eurer 

Lieblingswelten in eure Bücherregale, an eure Wände 

oder in eure Garderobe.

Als großer Sci-Fi- und Fantasy-Fan quietschte ich 

vor Freude, als ich die Chance bekam, dieses Buch 

umzusetzen. Wie wohl viele von euch bin ich schon 

seit meiner Jugend von Fantasy besessen. Als ich 

Romantasy für mich entdeckte, gab es kein Zurück 

mehr. Meine Reise begann mit einer Lesechallenge 

in der örtlichen Bibliothek.  

Es brauchte nur ein Hörbuch – Das 

Reich der sieben Höfe von Sarah 

J. Maas –, um mich kopfüber 

in die Welt der Fae-Höfe, 

verwunschenen Prinzen 

und knallharten 

Heldinnen stürzen zu 

lassen. (Seien wir 

ehrlich, diese Reihe 

hat uns doch alle 

gepackt!)

Liebe Bücher- und Häkelbegeisterte,

habt ihr jemals davon geträumt, eure Liebe zu 

Romantasy-Romanen buchstäblich in greifbarer Nähe 

zu haben?

Ob ihr von tragischen Geliebten schwärmt oder 

von Abenteuern in weit entfernten Ländern: Für 

uns Buchliebhaberinnen scheint es nie genügend 

Buchmerch zu geben, um unsere Lieblingsgeschichten 

ausreichend zu würdigen. Ich kenne das Gefühl, denn 

auch ich suche immer und überall nach magischer 

bücherinspirierter Dekoration und Accessoires – oft 

erfolglos.



Über die QR-Codes

Mit den QR-Codes erhaltet ihr Zugang zu kurzen Video-
Tutorials, die einige Techniken veranschaulichen. Scannt 

einfach den Code mit der Smartphone-Kamera, dann kommt  
ihr direkt zum Video.
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Seitdem ist mein SuB (Stapel ungelesener Bücher) 

selbst zu einer epischen Herausforderung 

angewachsen. Dort warten mehr als hundert 

Bücher auf mich – fast alles Romantasy. Zu meinen 

Lieblingsbüchern gehören die Throne-of-Glass-

Reihe (Sarah J. Maas), The Cruel Prince (Holly 

Black), Fourth Wing (Rebecca Yarros), One Dark 

Window (Rachel Gillig) und Shatter Me (Tahereh Mafi). 

Und die Liste wächst weiter, wie euer SuB mit Sicherheit 

auch.

Es war ein Traum, meine Liebe zu diesen fantastischen 

Welten mit der meditativen Wirkung des Häkelns 

zusammenzubringen. Ein Hörbuch zu hören, während 

meine Hände ein Stück Magie erschaffen, erfüllt mich 

mit tiefster Zufriedenheit. Die Kombination ist perfekt 

zum Abschalten und ich hoffe, es geht euch genauso, 

wenn ihr an den Häkelideen in diesem Buch arbeitet.

Und noch großartiger wurde diese Reise dank der 

unglaublich talentierten Designerinnen, mit denen ich 

arbeiten durfte. Wir lachten, entwickelten Ideen und 

ließen unserer Fantasie freien Lauf, wie die Heldinnen 

und Helden in unseren Lieblingsbüchern. Die sieben 

Designerinnen, die Anleitungen zu diesem Buch 

beigetragen haben, sind alle überaus brillant, und ich 

freue mich, sie euch vorstellen zu dürfen:

•	 Staci Burns von Fiddlesticks Crochet

•	 Lara Carter von Hookedonewe_x

•	 Jodie Chadwick von Handmade by Jodie

•	 Sonia Childers von S.Crochet.Designs

•	 Daniella Flete von Daniella’s Workshop

•	 Mary Penney von Little Brute Creations

•	 Jessica Ryan von Eclectic Jess

Also, ran an die Nadeln! Packt euch ein Hörbuch auf 

die Ohren und startet auf eine kreative Reise voller 

Romantik, Abenteuer und einem Schuss Magie. Ich 

hoffe, jedes Projekt fühlt sich wie ein Schritt in eine 

fantastische Welt an – Masche für Masche.

Fröhliches Häkeln, und möge euer Garn immer 

verzaubert sein!

Amanda
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Schwierigkeitsgrad

Größe
•	 ca. 10 bis 15 cm

Garn
•	 Garn nach Wunsch in Pink, Grün und Schwarz

•	 jeweils weniger als ein Knäuel benötigt

Nadel
•	 2,75 mm

•	 Hinweis: Das ist meine bevorzugte Größe. Wenn 

ihr mit weniger oder mehr Spannung arbeitet, 

benötigt ihr eventuell eine andere Häkelnadel.

Material
•	 Füllwatte

Zubehör
•	 Schere

•	 Maschenmarkierer

•	 Wollnadel

Ob ihr einen Liebestrank herstellen oder eine Flasche Gift für den Fall der Fälle in 

greifbarer Nähe haben wollt: Diese gehäkelten Trankflaschen sind das Nonplusultra, 

wenn es um romantische Alchemie geht. Seid vorsichtig mit der Dosierung – ein Tropfen 

zu viel und aus der Enemies-to-Lovers-Geschichte wird nichts mehr.

Zaubertränke
Design: Mary Penney (Little Brute Creations)
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Schwierigkeitsgrad

Größe
•	 ca. 23 cm hoch

Garn
•	 Chunky-Garn in Grau, Gold (optional) und 

Schwarz (optional)

•	 In Grau wird weniger als ein Knäuel benötigt, in 

Schwarz und Gold reichen Reste

Nadel
•	 5 mm

•	 Hinweis: Das ist meine bevorzugte Größe. Wenn 

ihr mit weniger oder mehr Spannung arbeitet, 

benötigt ihr eventuell eine andere Häkelnadel.

Materialien
•	 Füllwatte

•	 Drachen-Sicherheitsauge, falls es nicht 

gehäkelt werden soll

Zubehör
•	 Schere

•	 Maschenmarkierer

•	 Wollnadel

Spezielle Masche
•	 I-Cord Masche: Einen Anfangsfaden in 

doppelter Länge der benötigten Kordel stehen 

lassen und eine Anfangsschlinge bilden. Den 

Anfangsfaden um die Häkelnadel legen, dann 

den Arbeitsfaden durch beide Schlaufen auf der 

Nadel ziehen. Diesen Schritt wiederholen, bis 

die Kordel die gewünschte Länge erreicht hat.

Mit diesem drachenäugigen Kelch sprecht ihr einen gebührenden Toast auf jene 

geliebten Nebenfiguren aus, deren Tod wir nie ganz verkraften werden. Genauso feurig 

wie fröhlich eignet er sich perfekt, um bittere Verluste zu betrauern – oder auch die 

Plottwists zu feiern, die ihr garantiert nicht erwartet habt.

Drachenkelch
Design: Amanda Sennett (Crochet By A Manda Lorian)
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Schwierigkeitsgrad

Größe
•	 ca. 120 cm lang, 55 cm hoch und 120 cm 

Flügelspannweite

Garn
•	 Worsted-weight-Garn (160–200 m / 100 g) in einer 

Hauptfarbe und einer Akzentfarbe

•	 7  Knäuel (mit je ca. 140 g oder 230 m) der 

Hauptfarbe, 3 Knäuel (mit je ca. 200 g oder 

320 m) der Akzentfarbe benötigt

Nadel
•	 2,75 mm

•	 Hinweis: Das ist meine bevorzugte Größe. Wenn 

ihr mit weniger oder mehr Spannung arbeitet, 

benötigt ihr eventuell eine andere Häkelnadel.

Materialien
•	 Füllwatte

•	 Drachen-Sicherheitsaugen (30 mm)

•	 ca. 1 m Draht (1,6 mm Durchmesser)

Zubehör
•	 Schere

•	 Maschenmarkierer

•	 Wollnadel

•	 Stecknadeln

•	 Seitenschneider

•	 Zange

Drachen sind die Könige aller fantastischen Kreaturen – majestätisch, grimmig, voller 

unermesslicher Macht. Dieses gehäkelte Geschöpf steht bereit, euer Schloss zu 

verteidigen, Zorn auf eure Feinde regnen zu lassen und den epischsten Geschichten 

Leben einzuhauchen. Mit jeder Masche beschwört ihr eine Kraft herauf, ebenso 

respekteinflößend wie ehrfurchterweckend. Seid gewahr: Der Drache mag unzähmbar 

sein, doch er könnte zu eurem treuesten Verbündeten und engsten Vertrauten werden.

Grimmiger
Drache

Design: Jodie Chadwick (Handmade By Jodie)
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GRUNDLAGEN

SCHWIERIGKEITSGRADE

Einfach
Unkompliziert
Fortgeschritten
Anspruchsvoll

ABKÜRZUNGEN

DStb	 Doppelstäbchen
fM	 feste Masche
fM2zus	 2 fM zusammen abmaschen
fM3zus	 3 fM zusammen abmaschen
hDStb	 halbes Doppelstäbchen
hStb	 halbes Stäbchen
hStb2zus	 2 hStb zusammen abmaschen
Km	 Kettmasche
Lm	 Luftmasche
M	 Masche(n)
Nd. 	 Nadel
R	 Reihe(n)
Rd	 Runde(n)
RS	 Rückseite
Stb	 Stäbchen
Stb2zus	 2 Stb zusammen abmaschen
VS	 Vorderseite
wdh.	 wiederholen

AUFBAU DER ANLEITUNGEN

Häkelanleitungen nutzen verkürzte Schreibweisen 

und standardisierte Abkürzungen. So bleiben die 

Anweisungen klar und gut lesbar. Im Folgenden werden 

Aufbau und Grundlagen der Techniken erläutert, die 

in diesem Buch genutzt werden. Viele Anleitungen 
enthalten Maschengruppen, die in einer Reihe oder 
Runde mehrmals wiederholt werden. Diese Gruppen 

stehen in eckigen Klammern: [ ]. Die Zahl direkt hinter 

der Klammer zeigt an, wie oft die Maschengruppe 

wiederholt wird.

Beispiel: [Lm, 1 M überspringen, 1 Stb in die nächste M] 4 ×.

Das ist deutlich kürzer, als alle Anweisungen 

auszuschreiben: „1 Luftmasche, 1 Masche überspringen, 

1 Doppelstäbchen in die nächste Masche häkeln, 

1 Luftmasche, 1 Masche überspringen, 1 Doppelstäbchen 

in die nächste Masche häkeln, 1 Luftmasche, 1 Masche 

überspringen, 1 Doppelstäbchen in die nächste Masche 

häkeln, 1 Luftmasche, 1 Masche überspringen, 

1 Doppelstäbchen in die nächste Masche häkeln.”

Eine andere Methode zur Kennzeichnung von 

Wiederholungen ist das (*). Das obenstehende Beispiel 

sähe damit wie folgt aus: *Lm, 1 M überspringen, 1 Stb in die 

nächste M, wdh. ab* 3 ×.

Mit Klammern werden Informationen verdeutlicht oder 

ergänzt: 3 Lm (zählt als 1 Stb).

Außerdem stehen sie am Ende einer Reihe oder Runde 

und geben an, wie viele Maschen in dieser insgesamt 

gehäkelt werden: (25 M), alternativ, wie viele Reihen oder 

Runden wiederholt werden: (10 Rd).

Falls nötig, wird in Klammern auch angegeben, auf welcher 

Seite weitergearbeitet werden soll: (VS = Vorderseite, 

RS = Rückseite), oder wenn eine Maschengruppe aus 

unterschiedlichen Maschen in eine Masche gehäkelt wird, 

z. B.: (hStb, Stb, hStb) in die nächste M.
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Anfangsschlinge und  
Luftmaschenkette

Kettmasche

Feste Maschen

GRUNDLEGENDE HÄKELTECHNIKEN

Im Folgenden finden sich Anleitungen zu den Häkeltechniken, die in diesem 

Buch verwendet werden. Dieser Abschnitt eignet sich besonders gut, um die 

grundlegenden Fertigkeiten zu erlernen, die für die Projekte benötigt werden. Die 

Anleitungen können außerdem jederzeit als Nachschlagewerk genutzt werden, um 

bereits bekannte Maschen und Arbeitsschritte aufzufrischen. Alle Techniken sind 

vollständig ausgeschrieben, um das Verständnis zu erleichtern.

Anfangsschlinge und Luftmaschenkette
Fast jede Häkelarbeit beginnt mit einer Luftmaschenkette, in die die 1. Reihe des 

Projekts gearbeitet wird. Zunächst wird eine Anfangsschlinge erstellt.

Einige Zentimeter vom Fadenende entfernt eine Schlaufe bilden und die Häkelnadel 

durch diese Schlaufe führen. Den Faden greifen und durch die Schlaufe auf der Nadel 

ziehen. Den Knoten festziehen – die Anfangsschlinge ist fertig.

Für die Luftmaschenkette den Faden über die Nadel legen (Umschlag), mit der Nadel 

greifen und durch die Schlaufe auf der Nadel ziehen. Dadurch entsteht 1 Luftmasche. 

Diesen Vorgang wiederholen, bis die gewünschte Anzahl an Luftmaschen erreicht ist.

Beim Zählen der Luftmaschen werden weder die Anfangsschlinge noch die Schlaufe 

auf der Häkelnadel mitgezählt.

Kettmasche
Die Kettmasche ist eine sehr kurze Masche und wird hauptsächlich verwendet, um 

Teile miteinander zu verbinden oder Runden zu schließen. 

Die Häkelnadel in die angegebene Masche einstechen, den Faden über die Nadel 

legen und gleichzeitig durch die Masche sowie durch die Schlaufe auf der Nadel 

ziehen.

Feste Maschen
Die Häkelnadel in die angegebene Masche einstechen, den Faden über die Nadel 

legen und durch die Masche ziehen, sodass sich 2 Schlaufen auf der Nadel befinden. 

Den Faden erneut über die Nadel legen und durch beide Schlaufen ziehen.

Feste Maschen werden standardmäßig durch beide oberen Maschenglieder 

gearbeitet, sofern die Anleitung nicht ausdrücklich angibt, nur in das vordere oder nur 

in das hintere Maschenglied zu arbeiten.


